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1 6 NOV. 2020

Ares (2020) 5341676

Sehr geehrter Herr Vassiliadis,

Präsidentin von der Leyen dankt Ihnen für Ihr Schreiben vom 8. Oktober 2020 zum 
Gesetz zur Reduzierung und zur Beendigung der Kohl ever Strömung und zur Änderung 
weiterer Gesetze (Kohlcausstiegsgesetz) und des damit verbundenen öffentlich- 
rechtlichen Vertrags.

Sie äußern Ihre Bedenken, dass eine längere Verzögerung bei der beihilferechtlichen 
Prüfung des Kohleausstiegsgcsctzcs die frühzeitigen zusätzlichen 
CO2-Emissionsminderungen in Deutschland behindert, aber auch die sozialverträgliche 
Gestaltung der Personalreduzierungen, die durch den Kohleausstieg betroffen ist.

Wir unterstützen das politische Ziel, welches mit dem deutschen Kohleausstieg verfolgt 
wird voll und ganz. Es ist im Einklang mit dem Grünen Deal und ein wichtiger Schritt, 
um eine erfolgreiche Dekarbonisierung des Stromsektors sicherzustellen.

./..

Herm Michael Vassiliadis
Vorsitzender
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Unterrichtet ein Mitgliedstaat die Kommission über solche Vorhaben, so prüft die 
Kommission die betreffenden staatlichen Beihilfen unmittelbar auf der Grundlage des 
Vertrags. Dies bedeutet auch sicherzustellen, dass die öffentliche Unterstützung auf das 
Minimum beschränkt bleibt, was notwendig ist, um Anreize fur Unternehmen zu 
schaffen, die Anlagen früher als geplant stillzulegen, und somit nicht zu einer 
Überkompensation fuhrt. Eine solche beihilferechtliche Prüfung wurde schon im 
Zusammenhang mit Kompensationszahlungen für die frühzeitige Schließung eines 
Kohlekraftwerks in den Niederlanden durchgeführt.

Bitte seien Sie versichert, dass die Kommission die Dringlichkeit einer 
beihilferechtlichen Entscheidung in einem solchen Fall versteht und sich auch der 
politischen und gesellschaftlichen Herausforderungen bewusst ist, welche diese Initiative 
mit sich bringt.

Mit freundlichen Grüßen

Björn Seibert
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